Hl. Severin, Mönch III






        (8. Jänner)

zugleich Seelenmesse

Lesung: 

Jak 2, 14-17

Evangelium: 
Mt 25, 31-40
zu Beginn:

Wir haben Weihnachten und das Fest der Erscheinung des Herrn gefeiert.

Dazwischen haben wir ein neues Jahr begonnen.

Die Sorge um  einen Sterbenden, die Trauer über den Tod, 
hat viel von der Freude genommen.

Und doch erfahren wir Trost durch den Glauben, 
daß Gott Mensch geworden ist 
im Heiland und Retter Jesus Christus.

Wir feiern in diesen noch weihnachtlichen Tagen 
- heute, am Gedenktag des heiligen Severin - 
die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n) 
N. N. 
- und schließen auch Herrn/Frau 
N. N. 
in unser Gebet mit ein.
Wir wissen uns verbunden mit all denen, 
die uns zu Gott vorausgegangen sind, 
und bitten den Herrn um sein Erbarmen:

Kyrie:

I.

V:
Herr Jesus Christus, du bist Mensch geworden, 


um unser menschliches Leben zu heiligen.
(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du bist der „Immanuel, der „Gott mit uns“
 - 

im Leben und im Tod.
(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist zum Vater heimgekehrt, und hast uns verheißen, 


daß auch wir eine Heimat haben im Himmel.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V:
Herr Jesus Christus, du hast uns ermutigt, 

an dich zu glauben,
 dir zu vertrauen.
(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du bist die Hoffnung, 

die uns nicht zugrunde gehen läßt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast uns berufen zur Liebe,

die stärker ist als der Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Gütiger Gott,

du hast den Mönch Severin

zu seinen Glaubensbrüdern gesandt,

damit er in den Wirren der Zeit

ihr Ratgeber und Führer sei.

Mache auch uns bereit, Verantwortung zu tragen,

und schenke unseren Verstorbenen 
N. N. 

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

- und dereinst auch uns -

in dir das unsterbliche Leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Gütiger Gott,

du hast den Mönch Severin

zu seinen Glaubensbrüdern gesandt,

damit er in den Wirren der Zeit

ihr Ratgeber und Führer sei.

Mache auch uns bereit, Verantwortung zu tragen,

und schenke unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

bei dir die Fülle all dessen,

was er/sie (an Güte und Liebe) (im Leben) ersehnt hat/haben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

III.

„Gott, unser Vater,

bei dir leben unsere Toten,

bei dir finden die Heiligen das vollkommene Glück.

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

den Trost deines unvergänglichen Lichtes

und deinen ewigen Frieden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

IV.

„Gott, unser Vater,

hab Erbarmen

mit dem/der/den Verstorbenen 
N. N.

und laß sie bei dir leben.

Schenke ihnen deinen Frieden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. Jak 2, 14-17
Lesung aus dem Jakobusbrief.

„Schwestern und Brüder!

Was nützt es, wenn einer sagt, er habe Glauben, 
aber es fehlen die Werke? 
Kann etwa der Glaube ihn retten?
Wenn ein Bruder oder eine Schwester ohne Kleidung ist 
und ohne das tägliche Brot
und einer von euch zu ihnen sagt: 
Geht in Frieden, wärmt und sättigt euch!, 
ihr gebt ihnen aber nicht, was sie zum Leben brauchen 
- was nützt das?
So ist auch der Glaube für sich allein tot, 
wenn er nicht Werke vorzuweisen hat.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENER HALLELUJAVERS

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 25, 31-40)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
Seht euch das Leid der Armen an -


und helft sogleich, nicht irgendwann, - 


ihr habt es mir, dem Herrn, getan. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 





vgl. Mt 25, 31-40

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 

Wenn der Menschensohn in seiner Herrlichkeit kommt 

und alle Engel mit ihm, 

dann wird er sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen.
Und alle Völker werden vor ihm zusammengerufen werden, 

und er wird sie voneinander scheiden, 

wie der Hirt die Schafe von den Böcken scheidet.
Er wird die Schafe zu seiner Rechten versammeln, 

die Böcke aber zur Linken.

Dann wird der König denen auf der rechten Seite sagen:

Kommt her, die ihr von meinem Vater gesegnet seid, 

nehmt das Reich in Besitz, 

das seit der Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist.
Denn ich war hungrig, und ihr habt mir zu essen gegeben; 

ich war durstig, und ihr habt mir zu trinken gegeben; 

ich war fremd und obdachlos, und ihr habt mich aufgenommen;

ich war nackt, und ihr habt mir Kleidung gegeben; 

ich war krank, und ihr habt mich besucht; 

ich war im Gefängnis, und ihr seid zu mir gekommen.

Dann werden ihm die Gerechten antworten: 

2Herr, wann haben wir dich hungrig gesehen 

und dir zu essen gegeben, 

oder durstig und dir zu trinken ge2geben?

2Und wann haben wir dich fremd und obdachlos gesehen 

und aufgenommen, oder nackt und dir Kleidung ge2geben?
2Und wann haben wir dich krank oder im Gefängnis gesehen 

und sind zu dir ge2kommen?

Darauf wird der König ihnen antworten: 

Amen, ich sage euch: 
Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, 

das habt ihr 2mir getan.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.

Predigt/Homilie:

I.

Sind wir mit Christus gestorben, so werden wir auch mit ihm leben.

- Nicht als Kind in der Krippe. - Wir haben Anteil am Leben, 
das sich im Tod eröffnet. - Wir können auch sagen: das sich in der Liebe erschließt. Denn Jesu Tod war eine Liebeshingabe.

Wir danken den Verstorbenen, daß auch sie im Leben geliebt haben. 

Können wir die vielen schönen Augenblicke und Erlebnisse 
auch nicht festhalten, sie werden wieder Gegenwart im Wesen dessen, 
der die Liebe ist.

Gott ist Mensch geworden, damit auch wir unser Menschsein annehmen - was immer Menschsein bedeutet. - Und er ist Mensch geworden, 
damit unser Weg durch das Leben tatsächlich auch ein Weg zu Gott ist.

II.

Auf dem Weg durch das Leben begleiten uns auch die Heiligen.
Wir erinnern uns an den heiligen Severin. Er hat in einer Zeit der Not 
sehr viel den Armen geholfen und das Wort Gottes verkündet 
in Wort und Tat.
Wir alle sind als Christen dazu berufen, unser Leben als Liebe 
in die Schöpfung einzubringen. 
Bedrückt uns auch die Vergänglichkeit, so erfahren wir 
besonders auch im Leid und in der Trauer, 
daß wir Menschen sind, die erfüllt sind von Liebe -

von einer Liebe, die stärker ist als der Tod.

Amen.

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich des/der Verstorbenen 
N. N. - 

Vergilt ihm/ihr/ihnen all das Gute, 
das er/sie auf Erden getan hat/haben.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n)
N. N. in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Laß uns nach dem Beispiel des heiligen Severin
feststehen im Glauben und in Liebe füreinander dasein.

4. Dort, wo es Spannungen gibt, gib uns die Kraft, 

einen friedlichen Ausgleich zu suchen.

5. Laß uns in dir den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

„Gütiger Gott,

(- in diesen [- noch -] weihnachtlichen Tagen -) 

erhöre unser Gebet.

Nimm das Opfer der Versöhnung und des Lobes an,

das wir für unsere(n) Verstorbene(n) N. N.

- und N. N. - darbringen.

Gib ihm/ihr/ihnen Anteil

am Erbe deiner Heiligen (im Licht).

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 404 („Präfation für Sonntage IV“)

oder:

MB 400 („Präfation für Sonntage II“)

oder:

MB 478 („Zweites Hochgebet“)

oder:

MB 432 („Präfation von den Heiligen II“)
Präfation für Sonntage IV
V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel, 
und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn durch seine Geburt hat er den Menschen erneuert,

(13)  durch sein Leiden unsere Sünden getilgt,

(13)  in seiner Auferstehung den Weg zum Leben erschlossen

(2)  und in seiner Auffahrt zu dir

das Tor des Himmels geöffnet.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel
das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation für Sonntage II
(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

und dich (- mit der ganzen Schöpfung -) zu loben 

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn aus Erbarmen mit uns sündigen Menschen

(2)  ist er Mensch geworden aus Maria, der Jungfrau.

Durch sein Leiden am Kreuz 


hat er uns vom ewigen Tod befreit

(2)  und durch seine Auferstehung


uns das unvergängliche Leben erworben.

Darum preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel
das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation für Wochentage VI
(= Hochgebet II - überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Herr, heiliger Vater,

immer und überall zu danken

durch deinen geliebten Sohn Jesus Christus.
Er ist dein Wort, durch ihn hast du alles erschaffen.
Ihn hast du gesandt als unseren Erlöser und Heiland.

Er ist Mensch geworden durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria.

Um deinen Ratschluß zu erfüllen

und dir ein heiliges Volk zu erwerben,

hat er sterbend die Arme ausgebreitet am Holz des Kreuzes.
Er hat die Macht des Todes gebrochen 

und die Auferstehung kundgetan.


Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen 
das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Heiligen II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

und dich zu preisen.

Denn in den Heiligen schenkst du der Kirche 


leuchtende Zeichen deiner Liebe.

Durch das Zeugnis ihres Glaubens 

verleihst du uns (- immer neu -) die Kraft,


nach der Fülle des Heils zu streben.

Durch ihre Fürsprache und ihr heiliges Leben

gibst du uns Hoffnung und Zuversicht.

Darum rühmen dich Himmel und Erde, 


Engel und Menschen 

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:


I.

„Das Kind liegt in der Kippe,

der Heiland ist geborn.

Der Engel hat´s verkündet, 

die Himmelstimme kundgetan,

was Sünder und Kranke erfuhren,

beim Tod der Hauptmann bekennt:
Wahrhaftig, dieser Mensch ist Gottes Sohn!

Die Krippe zeigt den Anfang des Heils:
Gott wird Mensch in diesem Kind.

Es wächst heran und spricht zu uns,

daß auch wir erkennen und d´ran glauben:
Wir haben einen Vater im Himmel,

der uns liebt und mit uns ist.“

oder:

II.

„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,
und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

„Barmherziger Gott,

wir haben das Brot des Lebens empfangen

am Gedenktag des heiligen Severin,

den du uns als Vorbild echter Frömmigkeit

und selbstlosen Helfens geschenkt hast.

Laß auch uns aus der Kraft der heiligen Speise

in der Liebe wachsen

und schenke unseren/unserem/unserer Verstorbenen 
N. N..

in der Freude des Himmels

das verheißene Erbe.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
oder:

MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Severin.

Seine Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Severin.

Seine Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“ - leicht überarbeitet I)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“ - leicht überarbeitet II)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

123 Allen, die 2ihm folgen 

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 404f („Präfation für Sonntage IV“) oder: MB 400f („Präfation für Sonntage II“) oder: MB 478f („Zweites Hochgebet“) oder: MB 432f („Präfation von den Heiligen II“); Feierlicher Schlußsegen: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564 (eine eigene Zusammenstellung: „In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen) oder: MB 540f („Vom Leiden des Herrn“)





� vgl. Mt 1, 23


� vgl. Jer 23, 8; Phil 3, 20


� vgl. Joh 14, 1


� vgl. Röm 5, 5


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. MB 199; MB 607


� vgl. MB 607; MB 1138


� vgl. MB 1152


� vgl. MB 1158


� vgl. Jak 2, 14-17


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 25, 31-40


� vgl. Röm 6, 8


� vgl. 1 Joh 4, 8. 16; KKK 214; 218-221; 231; 257; 733; 1604; 2331; FC 11


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. MB 1130


� MB 404f


� vgl. MB 400f; MB 1187


� vgl. MB 450f; MB 478f


� vgl. MB 432f 


� gekürzt: Pfarrer Dr. Georg Pauser: Pauser G., Die Kagraner Georgskirche. Ein geistlicher Führer mit vielen Geschichten durch die Kirche St. Georg am St. Wendelinplatz, Wien 1994, 68


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 848; MB 949; MB 1139


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564





